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ihohes Alter. Jnderrussis 
»den Iabrttstabt Bialystot starb im 
ter von 130 Jahren eine Frau Ra- 

1 Stein gebotene Goldowsta. Aus 
en Büchern der jüdischen Gemeinde 
italystot geht das hohe Alter unzwei- 

hast hervor. 
Kpssfpitliges Verschen. 
tnen Schadenersatz in der netten 
"he von 50,000 Franks hat das Pa- 
er Clvilgericht dem Schwiegersohne 

sardous, dem Bühnenschriftsteller 

FlersOZugesprochem weil die Direttion 
des » oulin Range« ihn nicht als Au- 
)r ihrer Ausstattungsoperette »Le To- 

,-eador« auf den Anschlagszetteln ge- 
sannt hatte. 
Lebendig verbrannt. 

n Nürnberg fand unlöngst der sechs 
hre alte Wechselwärtersohn Paul 
tausser ans der Straße einen noch 

stimmenden Cigarrenstummel und 

hockte ihn in die Hosemaiche. Alsbald 
, and das Bübchen in hellen Flammen. 
Ein ihm beispringender Herr erlitt 
leichte, das Kind selbst aber so schwere 
Brandwunden, daß es nach 20 Stun- 
den starb. 

Barbarische Grausam- 
.e i t. Ein Agent des bulgarischcn 
Denerals Tzonschefs nahm neulich 
einen walachifchen Hirten im Tistrilt 
Melnit gefangen, brach ihm die Zähne 
aus« durchbohrte ihm mit einem Tolch 
die Wangen an fünf Stellen und ließ 
ihn dann laufen zur Warnun für alle, 
welche Banden der inneren rganisa- 
tion mit Proviant versehen und den 
fievolutionär Yani Sandanety unter- 
Alten« 

FahrraddtebininMiini 
snertleidung. DieKölnerKri- 

I 

minalpolizei verhaftete zwei berüchttgte 
heraddiebe, welche beide, von Misset- 
rs kommend, gestohlene Räder ab- 

ehen wollten. Die beiden Diebe, Jo- 
nn Lehnhardt und Emtl Schröder, 

tot-eben am anderen Taae vernommen 
nnd bei letterern stellte ei steh heraus, 
dass man es rntt etnern verileideten 
Frauenzimmer zu thun -hatte, und 
spat der Isjähttaen Elisabeth Wegner 
aus All-est 

Schnitt-er Undank. Am 
U idericgetnse deäIf Ost chnmrdien I In ga n ru eeprovns 
etwa 100 Gesange-e sreiselnsem Zum 
Dante hiefiir bewnss sneten sich die 

uchthnusvögel rnit Reden-ein« Mes- 
ern und Pftastersteinen und griffen die 
olisei an. Polizeihilssches Lishtn 

wurde schwer verwundet während er 

bemühte, die Ruhestöiet auseinan- 
r zu treiben. Er erhiett drei Revois 

verschiisse in Kopf, Ohr und Arm. Der 
;Irin mußte abgenommen werden. 

Fleck der Krieg thund 
Einen eigenthürniichen Kampfgenossen 
hnman neulich in dein Wagen, der die 

wundeien aus Südwestasrika in die 
Meter Kaserne brachte. Auch »Floct" 

xhörie zu den Blessirten. Ein Schuß 
die Vorderpfote hatte ihn am Tage 

des Gesechts dei Owihoiorero getroffen. 
Drei Tage war Fleck verschwunden; 
da stieß er wieder zur Abtheiiung Gla- 
senapp, betheitigte sich am Gefecht bei 
Diaharni. wo er vor der Schutzenlinie 
muthig seinen Dienst verrichtete und 

lichd durch keine betete-Kugel schrecken 

zDer giirnrnende Cigars 
renstuniniet. n Linz, Ober- 
ssterreich, gin unliing i die junge Frau 
eines Unkrpssiziue Auguste Hinter- 
bergei- durch eine Straße, als igr leich- 
tes Sommertleid plötzlich gu rennen 

begann; ein limmender Cigarrenstuni- 
mel, der au dern Trottoir lag, hatte 
das Kleid in Brand gesetzt, und im 
Nu glich die Frau einer stinkenden 
Feuetsäule Endiich stürzte die Un- 

siückliche besinnungslos zusammen; die 
leider waren bis aus das Mieder ver- 

brannt. Frau Hinterberger wurde 
sterbend in das allgemeine Kranieni 
hnus übergesiihtt. 

Resiisiries Geschenk. 
Der Inhaber eines Stablmaarenges 
chäfts in Potsdam hatte vor Kurzem 

Kronprinzen ein Rasitmesser zum 
Geschenk angeboten. Es war ein 
prächtiges Messer mit Damasrener 
Klinge, Perlcnutterschale, Jnschrist u. 

s. to. Der Spender erhielt das Messer 
aber umgebend zurückgesandt mit dem 
Vegleitschrcibem daß der Kronprtnz 
seine Geschenke annehme nnd seine Ge- 
btauchsgegenstände tause. Darauf hat 
dann der Geschäftsmann dem Kron- 
prsnzen das Rasirmesser zum Kauf an- 

beten; er verlangte 300 Mart da- Mn Der Antans wurde aber nicht ab- 
Isschlossem 

Die Luftratte. Rechtst- 
chtfser. die dieser Tage mit dem lenk- 

« ten Lastschiff »Lebaudy ll« bei Pa- 
W in die höhe stiegen, machten hoch 
M In den Lüsten eine merkwürdige 
Mitg. Sie bemerkten aus dem 

Tantverk des Ball-Ins eine große Ratte, 
dte sich ruhig dern et enarttgen Vergnü- 
gen dieser Luftfchksfstht hingen-. Sie 
war wahrscheinlich während der Nacht 
dort htnaufgeklettert. Den Lusts ts- 
fern machte die Unwesen t des a- 

durchaui tetnen paß. Ste 
n, dass das c den Versuch 

It tösnnte die sc Ue zu per- 
,nnrtn dassnnent 

ge alastäeerwetse war das dersellz 
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Zeit von einer fein gelleideten 
verfolgt, die schließlich dein Mäd 
offenbarte, da sie seine Mutter sei und 
daß sie feit Jahren, nachdem ihr Vater 
verstorben, die Spur des Kindes auf- 

suhr. Leßteres wurde alsbald nach 
eitet Geburt einem Findelhbuti über- 
eben. Nachdem die Dame eine zweite Ehe eingegangen war, suchte sie die 

Spur aufzufinden, die sie zu ihreth 
Kinde führe. « n Gegenwart des Vot- 
tnundes wies te alsbald auf ein Köl- 
ner Banlhaus 100.000 Mart zum 
Besten ihres Kindes an, rnit dem Be- 
merken, dasz sie in Berlin wohne, und 
daß 1,000,000 Matt von dem verstor- 
benen Vater fiir das Kind ausgese t 
worden sei. Letzteres verblieb auf set- 
nen dringenden Wunsch in seinem bis- 
herigen Dienstverhältnis-. 

Vom Grabstein erschla- 
.g e n. Das Opfer eines erschüttetnden 

Unglücks wurde kürzlich in Hannover 
das fünfjährige Töchterchen des 
Schneidermeisters Jährig Tie Mutter 

» 
war mit ihren beiden Kindern und einer I 

I Freundin nach Stöcken gefahren, um 

l 

das Grab eines dort ruhenden Schwa- 
gets zu besuchen. Während tnan bei 
dieser Gelegenheit sich auch noch einige 
benachbarte Gräber ansah, blieb die 
kleine Lene am Grabe des Onlels zu- 

rück und machte sich am Denimal zu 

Elchaffem Tiefes muß wohl auf dem 
m Laufe der Zeit eingefunlenen Bo- 

jden locter gestanden haben, denn plötz- 
E lich tippte es um und fiel dem dahinter 

stehenden Kinde auf die Brust, die ein- 
edriiclt wurde. Auf den Schmerzens- i 

I chtei der Kleinen eilte die Mutter her- i »hei, doch ihr Liebling war bereits todt. i 
Echt türkisch. Durch Unnat- 

fichti leit brach unlängit Nachxs in dem 
Kontantinopeler Stadttheil Galata 
ein Feuer aus, bei dem zwei häutet 
vernichtet wurden und 15 Menschen! verbrannten. Der hauplgrund der. 
Ausbreitung des Feuers war neben derj 
leichten Bauart der ··user darin zui suchen das die dont tafen Szechenyij arganisitte reguläre Feuetweht nur auf 
den-vorhergehenden Befehl des Sul- 
tans auf dein Brandplah erscheinen 
darf. Dies hat schon jahrelang zu Kla- 

Lgen der eutopätschen Abreise einschließ- l-. L-- m«-k«-.. 

feoeus 
ou Ooesuyuseca asuus gest-km 

esse dass eine sendetng eingetreten 

Eine bettete Situation! te sich neulich Nachts den zahlreichen 
ssanten der Dachauerstraße tn Mün- ; 
n. Das Deus Nr 16 wird um e-T 

baut; durch diesen Umban hatte ichs 
edensalli ein Druck aus das geschlos- 
ene hauötbor ergeben, so daß alle An- T 

engungen, es zu öffnen, erfolglos-» 
lieben. Heimtehrende Bewohner muß- 

ten deshalb alle per Leiter den ersten 
Stock ersteigen, was unter großer hei- 
terteit des angesammelten Publikums 
geschah, besondere als eine Dame ihren 

und unterm Arm, ein Herr einen grö- ; 
n Hund aus dem Rücken diese Be« 

ignng aussiihrtr. I 

«Mutbiger Retter. Alsi 
lesthin die in Bad Aiblin Bayern, 
zu Besuch weilende Polize beamtenss 
gattin Dorn Altmann aus München 
mit ihren Kindern neben der Mangsall 
spazieren ging, glitt sie, als sie einem 
Reis nacheilen wollte, aus und fiel in 
das bochgehende Wasser. Aus den 
Lärm ihres dreijährigen Knaben eilte 
ein elegant getleideter here herbei und 
rettete unter eigener Lebensgefahr, er 

selbst tonnte auch nicht schwimmen, die 

Ida-ne vom sicheren Tode des Gewin- 
mö. 

Riesige euersbrunst 
Dieser Tage ent tand an der deutsch- 
russischen Grenze im Städtchen Wol- 
bronn, im Gouvernement Kielce an der 

thvangoroder Eisenbahn, ein verheeren- 
des Feuer Den Mittelpunkt des von 
einem Hausbesiner an elegten Brandes 
bildete der Ring mit feinen zahlreichen 
Ohn-. th. .«,--k —...J .......).- Io- 
»Ist-n- sstsu essukhsvss z- I- 

Häuser darunter das Pfarrhaus ein 
Raub der Flammen; ein Knabe kam 
um’s Leben. Der Brandstister wurde 
verhaften 

Verhängnißvolle Ka- 
ra mbolage. AlsjiingstinVes 

.rona, Italien, der lsjäbrige Student 
Tali’ Ocn Bianca aus einer Radsahrt 
im raschesten Laufe unt eine Straßen- 
ecle bog, rannte er gegen einen Karten, 
den er bei der gebückten Haltung des 

Kopfes nicht bemerkt hatte, wars das 
Pferd zu Boden daß es aus der Stelle 
todt blieb, erhielt aber selbst solche 
Quetschungen an der Brust, daß er 

nach wenigen Stunden verschied. 
Unbeabsichtigtesi 

te r rn e z z o. Bei einer Borste ung, 
die ein Schausteller in einem Wirths- 
haussaaie zu halluin, rankreich, mit 
einer wilden Katze gab, rach der Fuß- 
boden ein. An 50 Personen stürzten 
in den zehn Fuß tiesen Keller; viele 
wurden verwundet. Der an einem 

jeiler und einem Kantine beseitigte 
eisig mit dem Thierbändiger und der Museg blieb unversehrt in der höhe 

schweben. 
Das Snbmisstpnstoesen 
t in Essen, Rheinprooins, eine neue 
ittbe gezeitigt. von der Eisenbahn 

betriebt ettton waren die Erd- nnd 
setonse site eine Untersiihenns 
und Geieiianlaqen ais-geschrieben Iet- 

dersegI Wsei der Desan MARM als etniedr WAGNE- set, als 
M Mart. Ilso ein Weis i 

Busch-M i 

Schwerer Mann. DerRich- 
ter Bennett in Verirrt-now S. D» ist 
einem Oerzfehler erlegen. Er hatte ein 
Gewicht oon 440 Pfund. 

Theurer Rechtsst reit. 
Durch ein gerichtliches Verf»«etr, durch 
das die Stadt Ridgefietd, I ,·1., von 
einein gewissen Laheh in xanbury 
8250 rückständige Grundseuer Lei- 
trieb, sind gegen 8150 Gerichxgtosten 
entstanden. 

Schlimm verlaufene 
K a n o e s a h r t. harrh Wright von 
St. Louis, seine Gattin und ein 

äreund machten den Versuch, in einem 
anoe die Stromschnellen des Meta- 

mec-Flusses, Mo., zu passiren. Dass 
Fahrzeug tippte um und Frau Wright ; 
ertrant. ; 

Verheerende Feuers-» 
d r u n st. Die Stadt Binang auf der s 
Philippinenansel Luzon ist von einer 

Zeuersbrunst zerstört worden. An 100 
ersonen sind in den lammen umge- 

kommen, und an 500 ind ihrer Heim- 
stätten beraubt worden. Der finanzielle 
Verlust wird auf 8200,000 geschätzt 

Versteinerte Leiche. N. 
M. Canfield von Washington, Vi» hat 
eine versteinerie Menschenleiche im Ve- 
sitz, die auf seiner Farrn ausgegraben 
wurde. Sie wurde dloßgelegt, als 
Canfietd auf einem sumpfkgw Grund- 
stücke einen Fiichteich anlegen ließ. Die 
Leiche wiegt 350 Pfund, und ihr Alter 
wird auf mehrere hundert Jahre ge- 
schädi- 

Beim Rettungswerke 
u rn g e t o m m e n. Bei der helden- 
aften That, einen beim Baden unter 

asser getomrnenen Einwohner von 
Atlantic City, N. J» vom Tode des 
Ertriniens zu retten, hüßte Alfred Da- 
vid, Veteran der dortigen Rettungsis 
tation, sein Leben ein. Der Gefähr- 

te wurde von einem Kollegen des er- 

truntenen Beamten sicher an’ö Ufer ge- 
bracht. 

Bergistung durch Grün- 

lpa n. Bei einem Schmaus anläß- 
der Vermäblung von FrL Wolf 

un Eber-. Birth zu Bloomingdale, 
Pa» erkrankten 50 Personen, darunter 
die beiden Neuvermäblten, nach dem 
Genuß einer Speise. die Grünspan ent- 

telt. Da der kleine Ort keine Aerzte 
t und solche erst aus Nachbarorten 
rbeigeholt werden mußten, war es 

schwierig, allen Erlrankten rasche Hilfe 
zu bringen, jedoch erhalten sich schließ- 
lich alle wieder. 

Plötzlich reich gewor- 
d e n. Der bei dem früheren Distritts- 
anwalt Rothermel in Philadelphia be- 
dienstete Chausfeur Roß empfing neu- 

lich die Nachricht, dasz er von seinem 
in Cleveland, O» verstorbenen Onkel 
s200,0()0 geerbt habe. Er gab in- 

Lolgedessen seine Stellung aus. Roß, 
er 30 Jahre alt ist, hatte vor zehn 
abrrn sein Elternhaus verlassen und 
ch seither als Chaufseur durch&#39;s Leben 

geschlagen. Er beabsichtigt, eine Reise 
um die Welt per Automobil zu machen 
und dann irgendwo ein Automobil-Ge- 
schöst zu etabliren 

Entsührter Knabe. Der 
13 Jahre alte Ernest Clegg von Phila- 
delphia wurde kürzlich in einer Reform- 
schule zu Louigville, Ky» ausgefunden. 
Der Knabe war im November 1903, 
während er Spielsachen in den Schau- 
senstern betrachtete, durch zwei blinde 
Bettler, einen Mann und eine Frau, 
fortgelockt worden und zog eine Zeit 
lang mit ihnen durch das Land. Jn 
Louikville wurde das Bettlervaar we- 

gen Mißhandlung des Knaben verhaf- 
tet und Letzterer, welcher in Folge fort- 
gesetzter LIJtiszhandlung sast blödsinnig 
aeworden war. der Reformichule über- 
wiefen Das Kind wurde an feine 
Eltern zurückgeschickt 

Getödieter Einbrecher. 
n waderly, Ala» isi der Farbige äam Sireeier durch Einladung eines 
elbsifchusses im Laden des R· F. Las 

eey um’s Leben gekommen Der La- 
den war innerha b der letzien Wochen 
mehrfach geplünderi worden. Vor 
einiger Zeit wurde der Farbige Ollie 
Gran in einer Bärenfalle gefangen und 
in’s Gefängniß gebracht. Die Ein- 
btüche hörten aber irod der Bärenfalle 
nicht auf, so daß Lacey schließlich einen 
Selbstschuß anbrachie. Sireeier ge- 
stand bot seinem Ende, daß er einen 
Genossen gehabt, der entkommen sei. 
Er starb kurz nachdem man ihn aufge- 
funden hatte. 

Eingesberrter Ansstel- 
lungsiommissiir. Einerder 
angesehensien Geichäfismänner Chi- 
nas, welchen der Kaiser von China als 
Kommissar nach Si. Louis i ickie, um 
das chinesiiche Reich auf der eliaub 
siellung zu vertreten, wurde legthin zu 
Blatt Rock, N. Y» in einem Eisenbahn- 
Schlafwa gon aus seiner Schlusse-je set-M un mehrere Stunden lang n 

dortigen EinwanderersGesiin niß 
Iurilck ebalien. Er war auf dem ge 
von S Louis nach New ori, wo er 
die Deckt zu desi iigen abpchii e 
und haiie unvo iigee Wei e fe ne 

II nicht miigenonimen. Der ug 
br durch die kanadis Provinz - 

rie, und als er die enge nach den 
stier. Staaten treuzie, wurde er ange- 
halten. Er nach meWndigem sus- 
eirtjsli, na sich die behörde durch 

Wie-sie PMB-n Idee die 
i des Korn-i es Ader-enge , 

III-er weiter reife-. 
—- 

Seuslisches Wert. Durch- 
eine waltige Dynamttexplostvn wurde jung-hin turz nach Mitternacht das 
»Am-me Hotel« in Ekmira Heights, N. 

g; beinahe vollständig zertrümmert ie Thäter hatten es augenscheinlich 
darauf abgesehen, dem Besitzer des Ho- 
tels, Pearl Scott, unter den T-- mmern 
des Hotelgebäudes den Tod zu ereiten. 
Das Sprengmaierial war an der Au- 
ßenmauer unter dem Fenster des 
Schlaszimmers des Hotelbesitzers zum 
Explodtren gebracht worden. Die Ge- 
walt der Explosion war derart, daß 
ein zehn Fuß tiefes Loch mitten durch 
das Gebäude gerissen und Scotts 
Schlaszimmer vollständig demolirt 
wurde. Ein Wunder war es, daß der 
Mann unverletzt enttam. Ein Stein- 
gebiiude hinter dem Hotel wurde aus 
den Fugen gerissen, Fensterrahmen und 
Thüren wurden zerschmettert und nach 
allen Richtungen hin geschleudert Die 
von der Polizei angestellten Nachfor- 
schungen zur Ermittlung der Thäter 
blieben erfolglos. 

Hirten-Krieg Ueber1000 
Stück Schafe, Eigenthum der Rauch- 
besitzer Morrow ä- Keenan von Willow 
Creet, Ore» wurden auf ihrem Weide- 
platz von tLotvboys, welche die Weide- 
plätze für ihre Heerden beanspruchten, 
in brutalster Weise abgeschlachtet. Eine 
Schaar von etwa 20 C·owboys, die ihre 
Gesichter geschwärzt und unkenntlich 
gemacht hatten, brachen plötzlich aus 
einem Hinterhalt hervor und überwäl- 
tigten die thiafhirten Aus Flinten 
und Revrlvern wurden sodann Schüsse 
unter die armen Thiere abgefeuert, die 
sich angstvoll auf einen Haufen zusam- 
mendrängzm Volle zioei Stunden 
dauerte das erbarmungslose Morden, 
bis die ganze Heerde zusammengeschos- 
sen war. Nur wenige Thiere entran- 
nen dem Verderben. Die Schafheerden- 
besitzer beschlossen, blutige Rache zu 
nehmen. 

Erfolgreiches Unter- 
s e e b o o t. Bei einem unsern New- 
port, R. J., veranstalteten Mathema- 
növer erhielt das Untersee-Torpedo- 
boot «Sbart« die Aufgabe, während 
der Nacht drei Kriegsschiffe anzugreis 
sen und eines derselben-—in der An- 
nahme Yatiirlichkzunx Sinten zu brin- 

Die orei Sau se ließen sammt- 
iche Scheinwerser pielen, zahlreiche 

Kutter umschwärmten sie, und do? ge- 
es der ,,,Shar» aus die urze 

ans von 50 uß an das Flagg- schiiss Minneapo s« heranzukommen. 
Damit war seine Ausgabe gelöst, und 
Admiral Wi se erhielt ein Signal, daß 
sein Schiff torpedirt worden sei. 

Ehescheidung in zwölf 
Minuten. Frau MarZ Fe er in 
Chicago reichte an einem orm ttage 
um 10 Uhr 30 Minuten durch ihre An- 
wiilte den Antrag aus Scheidung von 
ihrem Gatten ein. Um 10 Uhr 40 
Minuten rief Richter Brentano den 
Fall aus. Um 10 Uhr 42 Minuten 
verließ Frau Feder den Gerichtgsaal 
mit einem Scheidunggdetret und um 

835,000 reicher, die ihr als Alimenta- 
tion zugesprochen waren. Der ange- 
gebene einzige Grund war böswilliges 
Verlassen. 

Greiser Kindesmörder. 
Der 72 Jahre alte Farbige Boister ist 
nach dem Gefängniß in Niobraca, 
Nebr» unter der Anklage gebracht wor- 

den, fein eigenes Kind mit einer Säge 
ermordet zu haben. Seine Frau be- 

gaupme daß er das Kind getiidtet und 
kamt-en habe, sie sei aber Vor Furcht 

nicht im Stande gewesen, die That an- 

zuzeisxcin da er sie ebenfalls mit dem 
Tode iedroht habe. Bojster und seine 

grau katten in einem Jndianerzelt bei 
inbra a gewohnt. 
Violoncellospiel als 

T o is e s u r s a ch e. Der Zijährige 
Paul knapp in Lal Pakt bei Chicago 
www-»He sich mit leidenschaftlichem 
unser -em leonceukswek uno oer ve- 

stänbi Ie Denkt des Instruments auf 
sein Textes Bein hatte eine bösartige 
Knoxiengeschmulst zur Folge Ein 
Klins,.::)ea,-sel denn-echte das Leiden 
nicht H lindern, nnd es wurde nöthig, 

»das Bin abzunehmen Knapp starb 
nn den Folgen der Amputntion 
; Entsprungener Gefan- 
g e n e r. Jn Zancsville, Wis» ist 
Cddie Zan, welcher besdsnldint war, 
das «lss)ftcnnt in Superior um MIWHO 

»beftol«:rn zu haben, während der Nacht 
aus dem Gefängnisse entsprungen 
Leute von außerhalb waren zu seiner 

tm Weiten Stockwerk befindlichen 
Zelle emporgeklettert und hatten die 

iFenstergitter durchgesägt. 
I Gnlds und Aupferfunde. 
Die Entdeckung eines Gold- und Kup- 
serlaknsrä tn den Chapeta--Bergen, Col» 
hatein Zuströmen von Erzsuchern nach 
jener Gegend veranlaßt. Jarneg Bond, 

»ein alter bekannter Minensachverstäns 
»dtger, welcher aus dem Distrikte nach 
;Salldn zurückkehrte, erklärte, daß der 

zgund der größte ist, den er je gesehen 
abe. 

I Selbsttnord aus Eifer- 
i n ch t. Der 19jährige Clarence 

strandee unsern Plainfield, Wis» sah 
das junge Mäd n, dem er in der letz- 
ten Zeit den h gemacht hatte, tn der 
Sesellschnst eines anderen jungen Man- 
nes und gerieth darüber tn solche Aus- 
teguvn daß te sich etlchvlr 

Ueertlckte Wette. DeeNes 
ger Pates tn St. Louis hat sein Leben 

Its tn einer Wette etngeseht, das 
ettsident No evelt wieder er 

« 

lt 
werden wied. en Helle der Nicht - 

dato-pl see W will ee «- 

Ieienten Lage noch dee M Its 
— W is des III speist-I 
,-- W- .-.-·---.—-- .- ...- 

; ÄVegetable Hgsxtionkor ; » 

: similatingmekocxlandlkegulas I 

klug meslomuchs am Bowelsok « 

Promoles Digestionctwkfub 
s ness and Rest.c.unti1ins neither 

? 0 jumMorpltjne nor Mineral. 
or NAK c oststc 

Apeckecl Remedy forksonslipsm "; 
kion Suur st()m·ach, Umrrhom « 

Wurmd ,( Tonvulstons few-riski- 
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Yes-matt Wzjixgkiz """gsohtgeschmakkt 
Das sind die Eigenschaften die man sindet in 

Dick öc Br05. QuincY Bier 
welches unübettrefflich ist in jeder Beziehung und sich infolgedessen bei allen 
Kennern eines guten Tropfens der allergrößten Beliebtheit erfreut. 

D l ( ; N 114 Nord Locusi Straße, J o Cl K L l JTG and Island, Nebraska, 
(Telephon- Jluunnen »Z) llgcntm für diesen Theil des Staates, führt Bestel- 
lungen für Faß: und Flaschenbier in großen oder kleinen Quantitäten für 
Nah und Fern ptpmpi aus. 

WORLDS FAIR 
NO cHANcE OF cARs 
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XX. H. E.1)l (’7x«-, Itzt-us 

Das weltberübmte Buch des 

Lieutcnant Bile 
(l·’s«i«. um elekt- lcp plans-) 

»Die geheilnuisse einer Kleinen garnisw 
das sensationellste Werk der Nutzert, wurde in Trutschlanb verboten, jedoch wur- 
den schon vor dem Verbot Suchtqu Eremvlare verkauft. Te: Preis bisher war 

sehr hoch, Ql.50, und konnten nicht genug Exemplar-e geliefert konden. Wir ha- 
ben dasselbe jetzt zum Verkauf, in einziger, kompleter Original-Ausgabe (mpy- 
right), vom Original-Manuskript gedruckt (die deutsche Ausgabe war vom Censok 
bereits stark zusammengestrichen) und das Buch ist in neuer Schrist aus semem 
Papier gedruckt, elegant broschirt. 

Unser Preis nur 75 Cents. 
Schickt Eure Bestellungen schnell ein« Dieselben werben bek Reihenfolge 

nach ausgeführt Es herrscht eine nie dagewesene Nachfrage nach btesem Werk, 
denn jeder Deutsche will es haben. Abressirt: 

staats-Aussissp E Est- old- 
Cksstl lslaruh disme 


